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An die Kommunikationsbehörde Austria 
z.Hd. Herr Mag. Michael Ogris 
Mariahilfer Straße 77-79 
1060 Wien 
 
per E-Mail: konsultationen@rtr.at 
 

Wien, am 30. März 2009 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahme des Verbands Österreichischer Privatsender zum Entwurf 
einer Rundfunkmarktdefinitionsverordnung 2009 (RFMVO 2009) der 
Kommunikationsbehörde Austria, Az. KOA 6.300/09-001 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Mag. Ogris, 
 
mit Schreiben vom 2. März 2009 haben Sie den Verband Österreichischer Privat-
sender (VÖP) eingeladen, zum Entwurf einer Rundfunkmarktdefinitionsverord-
nung 2009 (RFMVO 2009) Stellung zu nehmen. Der VÖP hat den von der 
KommAustria kundgemachten Entwurf gelesen und auch an seine Mitglieder 
verteilt.  
 
Aus Sicht des VÖP besteht zusätzlich zu den im Entwurf der RFMVO 2009 
genannten Märkten ein Markt für Zugangsberechtigungssysteme 
(Verschlüsselung) im Zusammenhang mit der digitalen Übertragung von TV-
Signalen über Satellit. Wir regen daher an, im Bereich Digitalsatellit die 
Vormachtstellung von ORF / ORS aufgrund des Verschlüsselungssystems 
Cryptoworks, die zu einem De-facto-Monopol im Verschlüsselungsbereich führt, 
einer ergänzenden Prüfung zu unterziehen. 
 
Darüber hinaus möchten wir darauf hinweisen, dass es schon jetzt zu einer 
digitalen Verbreitung von österreichischen Radioprogrammen via DVB-H kommt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Mag. Christian Stögmüller Corinna Drumm 
Vorstandsvorsitzender Geschäftsführung 
 


